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Notizen

Mitarbeiter dieses Heftes

Paul Huber, 1950 in Basel geboren.
Studium an der Universität Basel (Hauptfach

Geschichte). Tätigkeit in einem
Institut für Wirtschaftsforschung und in
einer Grossbank, daneben freie
journalistische Arbeiten.

Wolfgang E. Mildenberger, geboren 1923
in Freiburg i. Br.; Studium der Germanistik,

Anglistik und Geschichte in
Freiburg, Dr. phil. 1950, danach
Auslandaufenthalte mit Lehraufträgen in Frankreich,

England, Spanien und in der
Welschschweiz; Verfasser von Romanen,

Erzählungen und einem Bändchen
satirischer Gedichte.

Von unserer Mitarbeiterin Nationalrätin
Vreni Spoerry-Toneatti veröffentlichten
wir im Juni 1981 den Beitrag «Gründe
und Grenzen der Frauenbewegung».

Von Heinz R. Wuffli erschien in dieser
Zeitschrift zuletzt der Aufsatz «Die
strukturelle Arbeitslosigkeit in Westeuropa»
(Juni 1984).
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Corrigenda

In Klaus Urners Beitrag in der Doppelnummmer Juli/August «Zur Kontroverse um
das deutsche Raubgold» gehörte zum Untertitel «Kein Anlass zur Kritik» ein
Fragezeichen.
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